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Seit Wochen scheint es kein 
an deres Thema mehr zu geben. 
Überall und rund um die Uhr wird 
man damit konfrontiert – Corona. 
Das Virus hat unseren Alltag fest 
im Griff und stellt insbesondere 
auch die Zahnheilkunde vor im-
mense Herausforderungen. Nahe-
 zu täglich gibt es neue Richt linien 
und Anweisungen, die binnen 
kürzester Zeit umzusetzen sind. 
Und das vor dem Hintergrund 
fehlender Materialien, um vor-
gegebenen Hygienestandards 

entsprechen zu können. Ganz 
zu schweigen von den wach-
senden Existenzsorgen der 
Praxis inhaber vor dem Hinter-
grund sich häu fender Termin-
absagen. Staatliche Unterstüt-
zungen wie die Inanspruchnahme 
von Kurzarbeitergeld müssen 
beantragt und die nächsten 
Schritte aus Unternehmersicht 
wohl überlegt geplant werden. 
Kurzum: Sorgen über Sorgen, 
die in diesen herausfordernden 
Zeiten auch kieferorthopädische 
Praxen plagen. 
Wie sieht in Corona-Zeiten der 
Arbeitsalltag einer kieferortho-
pädischen Praxis aus? Welche 
(Hygiene-)Maßnahmen müssen 
veranlasst und welche Abläufe 
den neuen Gegebenheiten an-
gepasst werden? Wie können 
 Praxisinhaber effektiv ihre Mit-
arbeiter und Patienten vor einer 
 Infektion schützen? Anhand 
ihrer Baden-Badener Praxis wird 
dies beispielhaft von Dr. Claudia 
Obijou-Kohlhas dargelegt.

Behandeln in Zeiten 
von Corona
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Kieferorthopädische Behandlungs-
apparaturen werden längst nicht 
mehr nur konventionell herge-
stellt. Mit der Digitalisierung und 

den mit ihr einhergehenden tech ni-
schen Möglichkeiten können diese 
auf Grundlage von STL- Daten 
digitaler Abformungen oder ein-

gescannter Modelle virtuell mittels 
spezieller Software entworfen und 
anschließend mithilfe modernster 
Fertigungstechniken produziert 
werden. Hierzu zählen der additive 
3D-Druck von Metallen und Kunst-
stoffen oder subtraktive Verfahren 
wie das Fräsen. 
Eines der Herzstücke des digita-
len Workflows stellt dabei die zur 
Anwendung kommende Planungs-

software dar. Zu den heute am 
häufigsten verwendeten Lösungen 
zählt zweifellos OnyxCeph³TM. 
Deren Modul Ortho Apps ermög-
licht die Konstruktion anspruchs-
voller KFO-Geräte wie Herbst- 
Scharniere oder GNE-Apparaturen. 
Dr. Tom Kühnert und Co-Autoren 
stellen es vor. 
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Digitale Fertigung von Apparaturen
Mithilfe des OnyxCeph³TM-Planungsmoduls Ortho Apps können selbst komplexe 

 kieferorthopädische Behandlungsapparaturen effektiv geplant, angepasst und optimal für die 
anschließende Herstellung mittels Metalldruck-, Fräs- oder Gussverfahren vorbereitet werden.

Mit virtuell geplanten sowie digital gefertigten KFO-Apparatu-
ren lassen sich heutzutage nicht nur hochpräzise und reprodu-
zierbare Ergebnisse erzielen. Auch der vom Abdruck bis zum 
fertigen Therapiegerät erforderliche Zeitaufwand wird deutlich 
reduziert und somit die Effizienz der Praxis gesteigert. Kurzum: 
Patient und Behandler profitieren gleichermaßen.

ORTHO CUBE 3D DRUCKER

Ausführliche Infos: 
     +49 8381890950 
          www.w-c-o.de

•	 Druckkosten	 
 1-2 Euro pro Modell
•	 Biologisch	abbaubar 
•	 Ohne	Chemie
•	 Schneller	Druck

ANZEIGE

Aktuelles

Insignia®
Welche Vorteile mit dem Einsatz 
eines digitalen Behandlungs-
systems verbunden sind, zeigen 
Dr. Nasib Balut Chahin und 
Dr. Maria Isabel Zapata anhand 
eines klinischen Fallbeispiels.
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Alles lingual 
In Düsseldorf fand mit rund 
150 Teilnehmern die Jahrestagung 
der Deutschen Gesellschaft für 
Lin guale Orthodontie statt. Lesen 
Sie den ausführlichen Nachbericht. 
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Digitale KFO
Die Kieferorthopädische Interes-
sensgemeinschaft (KFO-IG) lädt 
zur 8. Auflage ihres jährlichen 
Symposiums. Spannende, hoch-
aktuelle Themen warten auf die 
Teilnehmer.
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Kurz notiert

Weiblich
ist der perfekte Zahnarzt. Das ergab 
eine vom Marktforschungsunter-
nehmen DentaVox durchgeführte 
Umfrage unter 36.000 Patienten. 
(Quelle: ZWP online)

Fast halbiert
hat sich der Anteil der Ausgaben 
gesetzlicher Krankenkassen für 
zahnärztliche Behandlungen in den 
vergangenen 26 Jahren. In 2018 be-
trug er lediglich noch 6,4 Prozent. 
(Quelle: KZBV-Jahrbuch 2019) 
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Wir sind weiterhin für Sie da!
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. blue®m Zahnpflege sorgt für 
  bakterielles Gleichgewicht im 
  Mundraum

. effektive Vorbeugung und Heilung 
  entzündlicher Erkrankungen
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Stärken Sie
               Ihr Immunsystem!
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Beispiel einer Hybrid-Gaumennahterweiterungsapparatur zur skelettal verankerten Oberkieferexpansion und simultanen 
 Distalisation. Virtuelle Planung mithilfe des OnyxCeph³TM-Moduls Ortho Apps (links) sowie fertig umgesetzte Apparatur (rechts). 
(Foto links: © Image Instrument GmbH; Foto rechts: © Dr. F. Dominik Schneider)


